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Die Bürgermeisterin 53919 Weilerswist, den 18.04.2017 
 
An die 
Mitglieder 
des Rates der Gemeinde Weilerswist 
 
 
 

Einladung 
 

Gemäß § 47 Absatz 1 GO in der zurzeit gültigen Fassung in Verbindung mit den §§ 1 bis 3 der 
Geschäftsordnung für den Rat der Gemeinde Weilerswist und seine Ausschüsse in der zurzeit 
gültigen Fassung lade ich Sie hiermit zu einer Sitzung ein, die am 
 

Donnerstag, dem 27.04.2017, 18:00 Uhr, 
 

im Sitzungssaal der Gemeindeverwaltung Weilerswist, Bonner Straße 29 stattfindet. 

 
 

Tagesordnung 
 
 

I. Öffentlicher Teil 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde 
 
TOP 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung und der Beschlussfähigkeit 
 
TOP 3. Feststellung der Tagesordnung 
 
TOP 4. Spielplatz Kyllweg 
 
TOP 5. Abwasserbeseitigungskonzept für die Gemeinde Weilerswist 
 V_22/2017 

 
TOP 6. Wiederwahl eines Beigeordneten der Gemeinde Weilerswist und Bestellung zum 

Kämmerer 
 V_18/2017 

 
TOP 7. Responsive Webdesign 
 V_21/2017 

 
TOP 8. Änderung des Ausschussvorsitzes für den Ausschuss für Bildung, Jugend und 

Soziales 
 V_15/2014 23. Ergänzung 

 
TOP 9. Änderung der Ausschussbesetzung im Ausschuss für Bildung, Jugend und 

Soziales 
 V_15/2014 24. Ergänzung 

 
TOP 10. Änderung der Ausschussbesetzungen 
 V_15/2014 25. Ergänzung 

 
TOP 11. Änderung der Ausschussbesetzung im Ausschuss für Bildung, Jugend und 

Soziales sowie im Ausschuss für Gemeindeentwicklung und Infrastruktur 
 V_15/2014 26. Ergänzung 
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TOP 12. Jahresabschluss zum 31.12.2014 
 V_9/2017 

 
TOP 13. Anzahl der Fraktionssitzungen und Teilnahme von sachkundigen Bürgern 
 A_5/2017 und A_5/2017 1. Ergänzung 

 
TOP 14. Aufwandsentschädigung für Ausschussvorsitzende 
 V_6/2017 

 
TOP 15. 9. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 81 für den Bereich Martin-Luther-Str./ Ecke 

Uhlandstr. 
- 1. Entscheidung über das Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Absatz 2     und § 4 
Abs. 2 des Baugesetzbuchs 
- 2. Satzungsbeschluss 

 V_19/2015 1. Ergänzung 
 

TOP 16. 10. Änderung des Bebauungsplans Nr. 81 der Gemeinde Weilerswist im Bereich 
der Gesamtschule an der Martin-Luther-Straße 
1. Entscheidung über das Beteiligungsverfahren gemäß § 3 Absatz 2 und § 4 
Absatz 2  des Baugesetzbuchs 
2. Satzungsbeschluss 

 V_76/2016 1. Ergänzung 
 

TOP 17. Grund- und Kennzahlen 
 A_38/2017 

 
TOP 18. Umstellung der Aufstellung von Beschilderung auf das Wurzelpfahlsystem 
 V_20/2017 

 
TOP 19. Berichte und Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 
TOP 20. Mitteilungen und Anfragen der Ratsmitglieder 
 

II. Nichtöffentlicher Teil 
 
TOP 21. Grundstücksverkäufe 
 V_2/2017 2. Ergänzung 

 
TOP 22. Dienstleistungsverträge 
 A_47/2017 

 
TOP 23. Berichte und Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 
TOP 24. Mitteilungen und Anfragen der Ratsmitglieder 
 
 
 
 
 
Horst 
Bürgermeisterin 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die Erteilung von 
Wahlscheinen für die Landtagswahl am Sonntag, den 14.05.2017. 

 

1.  Das Wählerverzeichnis für die Stimmbezirke der Gemeinde Weilerswist wird in der 
Zeit vom 24.04. bis 28.04.2017 während der allgemeinen Öffnungszeiten, Montag 
bis Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr und zusätzlich Dienstags von 14:00 bis 18:00 
Uhr, im Rathaus der Gemeinde Weilerswist, Briefwahlbüro Raum 7, für 
Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. 

 
 Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wählerverzeichnis zu 

nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person eingetragenen 
Daten zu überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus denen sich 
eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlossen, wenn für diese 
im Melderegister eine Auskunftssperre gemäß § 34 des Meldegesetzes NRW 
eingetragen ist. Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme ist die Einsichtnahme in das 
Wählerverzeichnis und das Anfertigen von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis 
durch Wahlberechtigte zulässig, soweit dies im Zusammenhang mit der Prüfung 
des Wahlrechts einzelner bestimmter Personen steht und der Wahlberechtigte 
Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich die Unrichtigkeit des 
Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser Personen ergeben kann. Die Auszüge 
dürfen nur für diesen Zweck verwendet werden und unbeteiligten Dritten nicht 
zugänglich gemacht werden. 

 
 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. 
 Die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich, welches nur von einem 

Bediensteten der Gemeinde bedient werden darf. 
 
 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen 

Wahlschein hat. 
 
2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig 

hält, kann innerhalb der Einsichtnahme, spätestens am 28.04.2017 bis 12:30 Uhr, 
im Rathaus der Gemeinde Weilerswist, Briefwahlbüro Raum 7, einen Antrag auf 
Berichtigung stellen. 

 
 Der Antrag ist schriftlich oder zur Niederschrift zu stellen. Soweit die behaupteten 

Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der Antragsteller die erforderlichen 
Beweismittel beizufügen. 
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3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis 
spätestens zum 23.04.2017 eine Wahlbenachrichtigung. 

 
 Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden 

und bereits Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine 
Wahlbenachrichtigung. 

 
 Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, 

muss Antrag auf Berichtigung des Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu 
laufen, dass das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann. 

 
4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimmabgabe in einem 

beliebigen Stimmbezirk der Gemeinde Weilerswist oder durch Briefwahl teilnehmen. 
 
5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
 
 5.1 ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter. Das Gleiche gilt 

für den Wahlberechtigten, der aus einem von ihm nicht zu vertretenden Grund 
nicht in das Wählerverzeichnis aufgenommen worden ist. 

 5.2 ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, wenn 
 

a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden versäumt hat, rechtzeitig die 
Berichtigung des Wählerverzeichnisses zu beantragen, 

b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der Frist zur 
Einsichtnahme entstanden ist oder 

c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt worden ist. 
 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen 
Wahlberechtigten bis zum 12.05.2017 18:00 Uhr im Rathaus der Gemeinde 
Weilerswist, Briefwahlbüro Raum 7 mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt 
werden. Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail 
oder durch sonstige dokumen-tierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. Eine 
telefonische Antragstellung ist unzulässig. In dem Antrag sind die Anschrift des 
Wahlberechtigten sowie sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er 
im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben.  
 
Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht oder 
nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch 
am Wahltag bis 15.00 Uhr, bei der Gemeinde unter vorstehender Anschrift gestellt 
werden. 
 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den 
vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, stellen. 
 
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein 
nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum Tag vor dem Wahltag, 12.00 Uhr, ein neuer 
Wahlschein erteilt werden.  

 
6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 
  -  (je) einen amtlichen Stimmzettel, 
  -  einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl, 
  - einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollständige Anschrift der 

Gemeinde, die Bezeichnung der Ausgabestelle des Wahlscheines, die 
Wahlscheinnummer und der Stimmbezirk angegeben sind 
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   und  
  - ein Merkblatt für die Briefwahl. 
 

Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die Briefwahlunterlagen 
ab, ist Gelegenheit gegeben, dass er die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben kann. 
Es ist sichergestellt, dass der Stimmzettel unbeobachtet gekennzeichnet und in den 
Stimmzettelumschlag gelegt werden kann. 
 
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen für einen anderen ist nur 
möglich, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person 
nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde Weilerswist 
vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich 
die bevollmächtigte Person auszuweisen.  
 
Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtliche Wahlbrief mit 
Stimmzettelumschlag, Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an das 
Wahlamt gesandt werden, dass die Unterlagen dort spätestens am Wahltag bis 
16:00 Uhr eingehen.  
 
Der Wahlbrief wird im Bereich der Deutschen Post ohne besondere 
Versendungsform unentgeltlich für den Wähler befördert. Er kann auch bei der auf 
dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden. 
 
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für die Briefwahl, das mit 
den Briefwahlunterlagen übersandt wird, zu entnehmen. 
 
 
Gemeinde Weilerswist, den 18.04.2017 
 
 
 
 

Gez. 
Anna-Katharina Horst 
   Bürgermeisterin 
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Amtsblatt der 
Gemeinde Weilerswist 

ist an folgenden Depotstellen erhältlich 

 

Ortschaft Weilerswist  Paul Nußbaum 
-Ortsbürgermeister- 
 

Triftstr. 46 
53919 Weilerswist  
 

 Gemeindeverwaltung (Foyer) Bonner Str. 29 
53919 Weilerswist 
 

 Kreissparkasse Euskirchen 
 
 

Kölner Str. 83 
53919 Weilerswist 
 

 
 

Ortschaft Vernich Arnold Mauel 
-Ortsbürgermeister- 
 

Zülpicher Str. 50 
53919 Weilerswist 
 

 
 

Ortschaft Müggenhausen Erwin Jakobs  
-Ortsbürgermeister- 
 

Rheinbacher Str. 66  
53919 Weilerswist  
 

 
 

Ortschaft Lommersum Heinrich Oberrem 
-Ortsbürgermeister- 
 

Wichtericher Weg 2 
53919 Weilerswist  
 

 
 

Ortschaft Derkum-Hausweiler Bert Henn 
-Ortsbürgermeister- 

Hasenweg 6. 
53919 Weilerswist 
 

 
Zusätzlich erfolgt eine Veröffentlichung im Internet unter 
http://www.weilerswist.de/rathaus/informationsdienste/amtsblatt.php 
 
 


